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Ein neues Archiv für Genealogen im Elsass

Das Elsass war Jahrhunderte lang ein Ziel der Schweizer Auswanderung, vor allem aus der Deutschen
Schweiz. Daher gibt es viele Genealogen mit Beziehungen zum Elsass, weniger, dass man dort eigene
Vorfahren hat, wohl eher, dass Geschwister der Vorfahren ins Elsass auswanderten.

Bislang begann die genealogische Arbeit im Departement Haut-Rhin im Departements-Archiv in Colmar,
wo der Grossteil der Kirchenbücher des Departements Haut-Rhin lagert. Lediglich folgende Gemeinden
haben die Kirchenbücher noch bei sich: Bergheim, Cernay, Colmar, Eguisheim, Ensisheim, Habsheim,
Heimsbrunn (im Pfarrhaus), Hunawihr, Huningue, Illzach, Ingersheim, Kaysersberg Lautenbach,
Mulhouse (die Kirchenbücher von Dornach lagern im Stadtarchiv Mulhouse), Munster, Neuf-Brisach
(Kirchenbücher von Fort-Mortier sind vorwiegend im Bürgermeisteramt von Neuf-Brisach erhalten),
Ribeauvillé, Riquewihr, Rouffach, Sainte-Mairie-aux-Mines, Soultz, Staffelfelden, Thann, Turckheim,
Willer-sur-Thur, Wittenheim.

Die Sammlung des Departements-Archivs in Colmar umfasst 52 laufende Meter und zählt 1343 Bände.
Beinahe alle Kirchenbücher des Haut-Rhin wurden durch die Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten
Tage (Mormonen) mikroverfdmt, und zwar sowohl diejenigen des Departements-Archives, als auch
diejenigen, die sich noch in den Gemeinden befinden.

Für diese Mikrofilme hat man nun einen für Genealogen adäquaten Platz gefunden:

Das Centre Départemental d'Histoire des Familles hat kürzlich in Guebwiller seine Tore geöffnet. Als
Gründung des Conseil Général des Haut-Rhin ist diese Zweigstelle des Departements-Archives speziell
dem Hobbygenealogen gewidmet.

Diese Umstrukturierung bietet im einzelnen:
- einen gemütlichen Empfang in einem historischen Umfeld zu Öffnungszeiten, die der Freizeit angepasst
sind: mittwochs und donnerstags 13.00h - 20.00h, freitags 13.00h - 21.00h, samstags 9.00h bis 19.00h)
- direkten Zugang zu den Mikrofilmen aller Gemeinden des Haut-Rhin (Zivilstandsregister vor 1882 und
Kirchenbücher, zusammen beinahe 3000 Rollen)
- eine Hilfe für den Forscher durch ein fachlich geschultes Personal.
- eine genealogisch Bibliothek, eine Elsass-Bibliothelc, eine notwendige Handbibliothek, einen Katalog,
sowie Informationsmaterial.
- Mikrofilm-Readerprinter, Kleincomputer, ein Photokopierer, ein Bindegerät, alles in freiem Zugang.

Das Centre kann auch Forschungen nach Urkunden durchführen auf Anfragen von Interessenten, die zu
weit entfernt wohnen. Allerdings wird hier eine finanzielle Beteiligung in Form einer Gebühr von 30.- FFr
für jede Urkunde erhoben, eine genealogische Analyse und Versandkosten inbegriffen.

Adresse:
Centre Départemental d'Histoire des Familles
Ancien Couvent des Dominicains
F-68500 Guebwiller
Telefon: 0033/89.76.91.75

Manuel Aicher



SGFF-Mitteilungen Nr. 41 -23 - Bulletin SSEG no 41

BASEL (Genealogisch-Heraldische Gesellschaft der Regio Baseil
22. Januar 1992 Diskussionsabend über Computer-Genealogie
15. Februar 1992 Generalversammlung der GHGRB
18. März 1992 Dr. Martin Keller, Arlesheim: Die markgräflichen Sitze und die Markgrafen in Basel

und über die Taufen, Trauungen und Totenfeiern in den Basler Hofkapellen
08. April 1992 Klaus Siefert, Lahr-Dinglingen: Die badischen Ortssippenbücher und Diskussion

über die zukünftige Kirchenbucherfassung
25. April 1992 Jahrestagung in Schwyz
13. Mai 1992 Dr. Max Gribi, Basel: Plauderstunde über Lengnau im Seeland und seine

Geschlechter und über meine Ahnenforschung
14. Juni 1992 Sonntagsausflug ins Elsass und Besuch des Centre Départemental sur l'Histoire

des Familles im ehemaligen Dominikanerkloster in Guebwiller
25. Juni 1992 Computer-Abend
16. September 1992 Dr. Markus Fürstenberger, Basel: Die Vorstadt der historischen Persönlichkeiten
14. Oktober 1992 Dr. Josef Zwicker, Basel: Führung im Staatsarchiv Basel-Stadt
18. November 1992 Edith B. Spänhauer, Muttenz: Die Auswanderung der Elisabeth Spänhauer anno

1740 und meine Familenforschung

BERN (Genealogisch-Heraldische Gesellschaft Bern)
10. Januar 1992
17. Januar 1992
24. Januar 1992
29. Januar 1992
31. Januar 1992

15. Februar 1992
06. März 1992

09. April 1992

25. April 1992
09. Mai 1992

18. Juni 1992
28. August 1992
19. September 1992
29. Oktober 1992
25. November 1992
28. November 1992

EDV-Genealogie-Kurs. Datenbankprogramme
EDV-Genealogie-Kurs. Genealogieprogramm "Ahnen"
EDV-Genealogie-Kurs. Praktische Anwendung "Ahnen"
58. Hauptversammlung der GHGB
EDV-Genealogie-Kurs. Datenaustausch-Darstellung-Sicherung, andere
Genealogieprogramme. Referenten: Peter Lauener und Peter Imhof
Joseph Melchior Galliker, Luzern: Heraldik, ihr Ursprung, Sinn und Wert
Prof C. Pfister: Demographisches aus der Universität Bern"Bernhist" Datenbank
der Ortsgeschichte
Dr. T.A. Hammer, Zürich: Schweizerdeutsches Wörterbuch und die
Familennamen
Hauptversammlung SGFF in Schwyz
T. Siegenthaler: Aufzeichnung und Zugriff zu den Lebensdaten gestern - heute
morgen
Mario von Moos, Fehraltorf: Grundlagen der Familienforschung in der Schweiz
Martin Lory: Bilder aus der Berner Münz - und Geldgeschichte
Oberholzer, Bern: Konservierung und fLagerung von Dokumenten und Fotots
Herbsttagung
Heinrich C. Waber: Erfahrungen mit Familienforschungen im Grundbuch
Vorstellung Genealogischer Arbeiten aus dem EDV-Kurs des Winters 1991/92
Erfahrungstagung: EDV für Familienforscher

FRIBOURG (Institut fribouraeois d'héraldigue et de aénéaloaiel
15 janvier 1992 Entraide
27 février 1992 Jean Dubas: La grue dans les armoiries des communes de l'ancien comté de

Gruyère
17 mars 1992 Exposé: Familles et archives paroissiales d'Estavayer-le-Lac
16 avril 1992 Le nouvel Armoriai des Communes du canton de Fribourg
20 mai 1992 Michel Favre: Archives de St-Aubin, une source à découvrir
20 juin 1992 Visite du Château d'Aigle
16 septembre 1992 Entraide
22 octobre 1992 Jean Dubas: Blasons et couleurs des Communautés fribourgeoises: Etat,

districts, communes et paroisses
18 novembre 1992 Exposé: La famille Seydoux
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LUZERN (Sektion Luzern und Innerschweiz der SGFF)
Generalversammlung SGFF, Dr. Joseph Schürmann, Luzern: Die Luzerner
Turmbücher 1550-1798
Franz Stucki, Horw. Geschichte der Stucki-Familien von Oberurnen GL.
S. Galloway: Vom einfach gestalteten Stammbaum bis zum künstlerischen
Prunkstück.... Die Krönung einer erfolgreichen Familienforschung
Dr. Joseph Schürmann: Wie beginne ich meine Familienforschung

18. Januar 1992

08. Februar 1992
14. März 1992

11. April 1992

NEUCHATEL (Section neuchâteloise de la société Suisse d'études généalogiques)
29 janvier 1992 Guy de Meuron: L'histoire d'une famille neuchâteloise - La Famille Meuron
08 février 1992 Denis Borel: Présentation historique et généalogique dans le château de

Colombier/NE
22 août 1992 André Schwarz: l'histoire du château de Cressier FR et de la généalogie de la

famille de Reynold

ST.GALLEN UND APPENZELL (Vereinigung für Familienkunde St.Gallen und Appenzell)
11. Januar 1992 Dr. T.A. Hammer, Zürich: Das Schweizerdeutsche Wörterbuch und die

Familiennamen
08. Februar 1992 Dr. E.W. Alther: "Siegel und Wappen" - ein Beitrag zur Heraldik
07. März 1992 Dr. Norbert Hangartner, Sargans: Lebensverhältnisse in früheren Zeiten in

Appenzell Innerrhoden
04. April 1992 Hauptversammlung
Mai 1992 Maiausflug

VAUD (Cercle Vaudois de généalogie)
25 mars 1992 STAMM, gare CFF Lausanne
04 avril 1992 Visite des Archives d'Etat et le musée historique de Berne
22 avril 1992 STAMM, gare CFF Lausanne, Lecture de documents
20 mai 1992 STAMM, gare CFF Lausanne, Noms et prénoms
07 novembre 1992 Assemblée générale

VALAIS (Association valaisanne d'études généalogiques AVEG)
29 février

11 avril
23 mai
31 octobre

1992 à la maison de commune de Sembrancher:
1992 - Exposé de M. Adolphe Ribordy
1992 - Explications de M. Léonard Ribordy sur la technique ordinateur utilisée
1992 - Visite guidée du village de Sembrancher, par M. René-Marc Ribordy
1992 Publication des généalogies des familles zermattoises
1992 L'utilisation des registres paroissiaux
1992 Assemblée générale
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ZUERICH (Genealogisch-
18. Februar 1992

03. März
07. April
28. August
06. Oktober

03. November

01. Dezember

12. Januar

09. Februar

02. März

1992
1992
1992
1992

1992

1992

1993

1993

1993

Heraldische Gesellschaft Zürich)
Hauptversammlung, anschliessend Dr. V. G. Meier, Therwil: Erfahrungen eines
Familienforschers mit dem Grundbuchamt
Dr. Herbert Bruhin, Riehen: Computergenealogie
Peter Mäder, Küsnacht: Der Zürcher Regimentsspiegel (im Landesmuseum)
Felix und Regula- Fest
Peter Näf: Die Familie Näf von Kappel a.A. - Nachfahren von Adam Näf, dem
Retter des Zürcher Banners in der 2. Schlacht bei Kappel, 1531
Dr. Ulrich Geilinger: Familien- und Industriegeschichte am Beispiel einer alten
Winterthurer Familie
Rita Ackermann: Auf der Suche nach den eigenen Eltern - Die
Interessengemeinschaft Adoptierter stellt sich vor

Richard Srüngli, Zürich: "Sprüngli am Paradeplatz" - Familiengeschichte,
Unternehmenstradition, Stadtentwicklung
Eveline Hasler: Personenforschung am Beispiel ihrer Romanfiguren (Anna
Gölding - die letzte Hexe, Die Wachsflügelfrau - Geschichte der Emily Kempin-
Spyri)
Rudolf Spitzbarth: Von der Aufgabe und Arbeit der Wappenauskunftsstelle der
Zürcher Goldschmiede

Suchanzeige:

Photograph Johann Jacob Bachmann aus dem Kanton Zürich Nr. 68

Gesucht werden Angaben zu Norddeutschlands erstem wandernden Daguerreotypisten Johann Jacob
Bachmann aus dem Kanton Zürich, der erstmals im Juli 1840 und letztmalig im November 1847 in
Norddeutschland nachzuweisen ist. Bachmann bezeichnete sich als Mechanikus, 1843/44 ist er als
Goldarbeiter, d.h. als Goldschmied, in Danzig nachgewiesen. Mitunter wird er auch mit anderer
Schreibweise, Beckmann oder Bargmann, genannt. Es ist nicht auszuschliessen, dass er mit einem seit
1849 in New York tätigen Lithographen John Bachmann identisch ist.

Hinweise werden erbeten an: Rüdiger Articus, Hamburger Museum für Archäologie und die
Geschichte Harburgs - Helms-Museum-, Museumsplatz 2, D-2100 Hamburg 90, Deutschland
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